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1. Glossar
HUB :
Sammelanschluss (HUB), USB - Schnittstellenvervielfältiger (ermöglicht den
Anschluss von mehreren Geräten).
ICC:
Kommunikationsschnittstelle von CITROËN, externe Kommunikationskarte Ihres
Diagnosetools.
Mitteilungsfenster:
Einfache Mitteilung einer Information für den Benutzer.
Peripheriegeräte: 
Hardware, die an einen PC angeschlossen werden kann.
USB - Anschluss: 
Standardmäßiger Steckverbinder für den Anschluss an einen PC gemäß der 
USB - Norm.
Wi-Fi:
(Wireless Fidelity) Funkverbindungsnorm.

2. Erläuterung der Piktogramme

Anmerkung

Achtung

Erinnerung

Berührungsgefahr
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3. Präsentation
Beziehen Sie sich bitte auf der mit dem PC - Tafel gelieferten Dokument:

4. Anbringen des Schutzfilmes auf dem Bildschirm der  
 PC - Tafel 

Der Lieferumfang der PC - Tafel umfasst einen Bildschirm-Schutzfilm. Dieser Film
verfügt über zwei Schutzschichten.
Zum Anbringen des Bildschirm-Schutzfilmes der PC - Tafel gehen Sie bitte wie folgt
vor:

1. Entfernen Sie bitte die zweite Schutzschicht.

 2. Kleben Sie den Schutzfilm nun bitte auf den Bildschirm der PC - Tafel.

  Die vollständige Klebewirkung tritt nach 48 Stunden ein. 
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5. Montage des Schreibers

Für die Befestigung des Schreibers an der PC - Tafel befolgen Sie bitte die für jedes 
Element angegebenen Hinweise.

6. Schutzhülle der PC - Tafel 

Vor der ersten Verwendung der PC - Tafel muss die mitgelieferte Schutzhülle wie 
nachfolgend angezeigt unbedingt eingesetzt werden:

Bitte nur den mitgelieferten Schreiber verwenden. Andere Gegenstände
führen zu endgültigen Beschädigungen des Bildschirms und sind
uneffizient, da nur der mitgelieferte Schreiber auf dem Bildschirm der 
PC - Tafel funktioniert (elektromagnetischer Schreiber). 
Wenn Sie den Schreiber verlieren, wird die Verwendung des Gerätes 
unmöglich.
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7. Mehrfachstecker - Universaladapter - 
Stromversorgung

Zum Lieferumfang des Tools gehört ein Mehrfachstecker sowie für bestimmte Länder 
ebenso ein Universaladapter für den Anschluss Ihres Lexia3 an ein Stromnetz.

Beziehen Sie sich bitte auf der mit dem PC - Tafel gelieferten Dokument:
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8. Installation der PC - Tafel auf dem Gerätewagen      
(Pack EXPERT und Pack CHRONO)

Sobald die PC - Tafel mit der Schutzhülle ausgestattet worden ist, kann sie auf dem 
Befestigungssystem des Gerätewagens installiert werden.

Stromversorgung der PC - Tafel bei Verwendung des Gerätewagens 

Für die Installation der PC - Tafel auf dem Gerätewagen gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Führen Sie das Stromkabel bitte durch die Unterseite des Gerätewagens ein.
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2. Ziehen Sie das Kabel anschließend oben aus der Schurre heraus.

3. Schließen Sie bitte das Stromkabel an die PC - Tafel an.

4. Stecken Sie das Stromkabel nun bitte in den Mehrfachstecker ein.

5. Legen Sie den Mehrfachstecker bitte hinter den Schiebetüren des Gerätewagens   
ab.

6. Schließen Sie den Mehrfachstecker gegebenenfalls mittels des mitgelieferten 
Universaladapters an das Stromnetz an.
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9. Stromversorgung der PC - Tafel                                     
(Pack LIGHT und Pack MOBILE)

1. Schließen Sie bitte das Stromkabel an die PC - Tafel an.

2. Stecken Sie das Stromkabel nun bitte in den Mehrfachstecker ein.

3. Schließen Sie den Mehrfachstecker gegebenenfalls mittels des mitgelieferten 
Universaladapters an das Stromnetz an.  

10. Erste Verwendung der PC - Tafel
Die Diagnosesoftware ist auf Ihrem Tool bereits vorinstalliert worden, dennoch 
können Sie bei der ersten Verwendung der PC - Tafel das Arbeitsumfeld individuell 
gestalten (Verwendungsland, Sprache, Tastatur). 

Zum Einschalten der PC - Tafel bitte den Schalter Ein/Aus Ihrer PC - Tafel betätigen.
Beziehen Sie sich bitte auf der mit dem PC - Tafel gelieferten Dokument:
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10.1 Personalisierung der PC - Tafel
Für die Personalisierung Ihrer PC - Tafel (numerische und monetäre Formate, Datum 
und Uhrzeit, Anwendungsort, Konfiguration der Tastatur) gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Klicken Sie bitte auf start.

2. Bitte wählen Sie anschließend Control Panel aus.

3. Wählen Sie bitte Regional and Langage Options aus.
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4. Wählen Sie bitte den Index Regional Options aus.

5. In der Rubrik Standards and Formats wählen Sie bitte die gewünschte Sprache  
für die numerischen und monetären Formate sowie das Datum und die Uhrzeit aus. 

6. In der Rubrik Location wählen Sie bitte den Anwendungsort der PC - Tafel aus.

7. Für die Konfiguration der Tastatur wählen Sie im Index Languages bitte die 
Schaltfläche Details aus.

 Bitte die Schaltflächen OK oder Apply nicht betätigen: ansonsten wird  
Ihnen ein Neustart vorgeschlagen.
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8. Gehen Sie nun zum Index Settings. 

9. Bitte wählen Sie in der Rubrik Default input language die  
    für die Tastatureingaben gewünschte Sprache aus.

10. In der Rubrik Language used in menus and dialogs wählen Sie bitte die 
gewünschte Sprache aus. 

Bitte die Schaltflächen OK oder Apply nicht betätigen: ansonsten wird 
Ihnen ein Neustart vorgeschlagen.
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11. Gehen Sie bitte auf den Index Advanced.

12. In der Rubrik Language for non Unicode programs wählen Sie bitte die 
gewünschte Sprache aus.

13. Bitte betätigen Sie die Schaltfläche OK.

14. Bitte betätigen Sie die Schaltfläche OK.

15. Bitte betätigen Sie die Schaltfläche Yes.
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16. Bitte betätigen Sie die Schaltfläche Yes: die PC - Tafel führt anschließend einen
 Neustart durch. 

10.2. Abschalten

Das Abschaltverfahren (der Software und der Stromversorgung) Ihres Diagnosetools 
LEXIA3 muss unbedingt eingehalten werden. Während dieser Phase aktualisiert das 
LEXIA3 seine internen Daten. Die Anwendung muss folglich unbedingt 
ordnungsgemäß unter Einhaltung des im Kapitel 6.3 beschriebenen Verfahrens 
beendet werden.

Für das Ausschalten der PC - Tafel gehen Sie bitte wie folgt vor:

1. Bitte klicken Sie auf das Menü Starten (Start).

2. Wählen Sie bitte die Schaltfläche Beenden (Turn Off Computer)  aus.

3. Klicken Sie bitte auf das Symbol Beenden (Turn Off).
12  


	1. Glossar
	2. Erläuterung der Piktogramme
	3. Präsentation
	4. Anbringen des Schutzfilmes auf dem Bildschirm der PC - Tafel
	5. Montage des Schreibers
	6. Schutzhülle der PC - Tafel
	7. Mehrfachstecker - Universaladapter - Stromversorgung
	8. Installation der PC - Tafel auf dem Gerätewagen (Pack EXPERT und Pack CHRONO)
	9. Stromversorgung der PC - Tafel (Pack LIGHT und Pack MOBILE)
	10. Erste Verwendung der PC - Tafel
	10.1 Personalisierung der PC - Tafel
	10.2. Abschalten


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /FRA <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


